
Wir sind von einer erfolgreichen Zukunft des Berghotels Bischofalp überzeugt und 
laden Sie heute ein, Teil unserer Erfolgsgeschichte zu werden. Zusammen mit Ihrer 
Unterstützung wird es uns gelingen, die bisher erbrachten touristischen und gastro­
nomischen Leistungen weiter zu erbringen und sogar auszubauen.

DARUM IST IHRE INVESTITION IN UNSEREN  
REGIONALEN TOURISMUSBETRIEB SINNVOLL UND NACHHALTIG:
	 Zukunftssicherung des Berghotels Bischofalp
	 Zimmer-Erhöhung von 7 auf 16; Betten-Erhöhung von 22 auf 42
	 höhere Wertschöpfung aus Mehrtages-Tourismus  

anstelle von unattraktiveren Tagestourismus-Angeboten
	 Frühstücksraum und Wellnessbereich mit Sauna
	 Verlagerung von Winter- auf Sommerangebote und -aktivitäten
	 Abhängigkeit von zunehmend kürzerem und unsicherem Winterbetrieb abbauen
	 Projekt ist konform mit kantonaler Tourismusstrategie  

für «nachhaltigen Übernachtungstourismus»
	 Schaffung neuer Arbeitsplätze in Elm

Die Gestaltung der Erweiterung übernimmt die bestehende Architektursprache und passt sich hervorragend  
in die einmalige Landschaft der Bischofalp ein. Das Berghotel Bischofalp wirkt darum weiterhin einladend für 
alle Gäste im Sommer und Winter

Ein Frühstücksraum für die Hotelgäste, der zusätzlich als Seminarraum genutzt  
werden kann, erweitert das Angebot der Bischofalp und erlaubt es die internen 
Prozesse zu optimieren. Die Erweiterung der Küche ermöglicht höhere Kapazitäten  
für die zusätzlichen Gäste. Ski-, Trocken- und Lagerräume ermöglichen einen  
höheren Komfort für die Gäste.

Mit 12 zusätzlichen Doppelzimmern, verteilt auf zwei Geschosse wird die Hotel
kapazität verdoppelt. Damit können vermehrt Kundenbedürfnisse abgedeckt werden 
und neue Gästegruppen akquiriert werden. Mit dieser Kapazitätserweiterung wird der 
nachhaltige Betrieb des Berghotels Bischofalp gesichert.

ERWEITERUNGSPROJEKT 
WOLLEN SIE TEIL DER ERFOLGSGESCHICHTE BISCHOFALP WERDEN?

FINANZIELLE ECKDATEN DES ERWEITERUNGSBAUS:

Gesamtkosten / Finanzierungsbedarf CHF 2,85 Mio.

Eigene Mittel, aus Betrieb erwirtschaftet CHF 0,30 Mio.

Baukredit der Glarner Regionalbank CHF 1,00 Mio.

Kredit SGH, Schweizerische  
Gesellschaft für Hotelkredit

CHF 0,30 Mio.

Kantonaler Tourismusfonds CHF 0,30 Mio.

Nationale Institutionen CHF 0,35 Mio.

Finanzierung durch Erhöhung des Aktienkapitals CHF 0,60 Mio.

Wir vertrauen auf IHRE UNTERSTÜTZUNG zur Erweiterung des Berghotels Bischofalp.
Prospekte mit weiteren Informationen finden Sie im Restaurant oder unter www.bischofalp.ch.
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Ich unterstütze  
die Bischofalp gerne:

GRUNDRISS ERDGESCHOSS GRUNDRISS OBERGESCHOSSANSICHT SÜDOST


